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Bezirksoberliga Damen Nord

MTV Jever : SV Blau-Weiß Emden-Borssum 
Samstag, 08.10.2022, 14:00 Uhr

Fries beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord traf die Mannschaft des MTV Jever am vergangenen
Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-Borssum. Die Spielerinnen
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Sophie Fries. Garant für diesen Heimspielsieg war
Sophie Fries, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV
Jever dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Fries / Buck gegen
Rosenfeld / Siemers-Jakobs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 4:11, 11:6, 11:5 nicht
verloren. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schran / Melchers beim 11:8, 11:8, 11:8 von Gottschlich
/ Hoogestraat. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Sophie Fries im Anschluss gegen Sandra Gottschlich. Den Sieg von Elke
Rosenfeld konnte Lina Marie Buck im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann Roswitha Schran beim 3:2 gegen Jule
Hoogestraat, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Sabine Melchers versäumte
es dann mit einem 1:3 gegen Heidi Siemers-Jakobs, einen Punkt für ihr Team zu holen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte indessen
Sophie Fries beim 3:0 gegen Elke Rosenfeld. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lina Marie
Buck gegen Sandra Gottschlich. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Roswitha Schran
gegen Heidi Siemers-Jakobs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:3, 2:11, 11:6 nicht
verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Zwischenzeitlich konnte Sabine Melchers
zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Jule Hoogestraat aber trotzdem deutlich mit 7:11,
12:14, 11:5, 10:12. Mit 2:11, 10:12, 11:6, 10:12 verlor Roswitha Schran ihre Partie gegen Elke
Rosenfeld, in die Rosenfeld anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen
war. Die richtige Taktik hatte Sophie Fries indessen beim folgenden 3:0-Sieg gegen Heidi Siemers-
Jakobs von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der MTV Jever in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.11.2022 gegen den TTC
Norden bevor. Für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den Oldenburger TB II am 04.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Jever

Doppel: Fries / Buck 1:0, Schran / Melchers 1:0 
Einzel: S. Fries 3:0, L. Buck 1:1, R. Schran 2:1, S. Melchers 0:2 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum
Doppel: Rosenfeld / Siemers-Jakobs 0:1, Gottschlich / Hoogestraat 0:1 
Einzel: E. Rosenfeld 2:1, S. Gottschlich 0:2, H. Siemers-Jakobs 1:2, J. Hoogestraat 1:1


